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in der .Einleitung/ wo es sich um die wichtigste und höchste Frage des Leben«,
um die Frage nach dem ewigen Leben handelt, die Klammerbemerkung: .Gold
und Silber können uns nicht erlösen. (Luther und Tetzels Ablaßhandel.)" Der
Satz (S. 120): .Nach der Zeit, in welcher der Missionsruf an die germanischen
Stämme ergangen war, in der ein Bonifatius lebte, war das Missionswerk
bis zum 17. Jahrhundert so gut wie tot' ist in Bezug auf das p r o t e>

stan tische Missionswesen sehr richtig, die katholische Kirche hingegen hat
gerade im 16. und 17. Jahrhundert auf dem Gebiete der Missionstätigkeit
wahre Triumphe erlebt (hl. Franz Xaver).

Von Herzen muß eS uns Katholiken freuen, daß im orthodoxen Luther-
tum noch so vieles aus der katholischen Vorzeit erhalten geblieben ist, wie die
besprochene Katechismuserklärung beweist! erfreulich ist es daher auch, daß eine

solche Erklärung eine fünfte Auflage notwendig hat. Mit Recht bemerkt der
große norwegische Konvertit Dr. Krogh-Tonning in bezug auf Luthers kleinen
Kateckismus: „Der Katechismus ist doch wesentlich gemeinchristlich. Speziell
lutherisch wird er eigentlich nicht so sehr durch das, was er positiv enthält»
als vielmehr durch das, was er von dem kirchlich überlieferten Lehrinhalt weg,
läßt.' (Erinnerungen eines Konvertiten S. 263). 0r. F. Geser, Kaplan.

Lehr-, Gebet- und Spruch-Küchlein von Dr. Jul. Berberich. 2. Aufl.
Herdersche Verlagshandlung in Freiburg i. B., geb. 7V Pfg.

Der Autor macht in diesem handlichen und wirksamen Büchlein den

religiösen Unterricht für die Kinder bis zu 6 Jahren so mundgerecht, daß er
wirklich kür groß und klein eine Freude wird. Man fühlt, der Versasser hat
reiche Erfahrung. Drei Einleitungs-Kapitel zeigen u. die Bedeutung des Rt-
lizionsunterrichtes vor der Schulzeit, d. die Notwendigkeit, früh mit dem

Religionsunterricht zu beginnen und c. die Notwendigkeit der richtigen Art des

Lernen«. Hieran reiht sich in Frag' und Antwort Wichtiges aus Altem und
Neuem Testament, und abschließend folgen Sprüche. Ein wertvolles Büchlein
speziell für Mütter und Kleinkinder-Lehrerinnen.
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empkeklt sick den Vit. I.ekrern und l.ekrerinnen kür Lckul- nnd Vsrsinssuslìilgs
bestens. pxtrsbegllnstigiing für Vereine und Lckulen. — Velspkov.

^ll I97i l.z.) Sitxi-tlst.

Uedungsiiett im scii^eii. Veskelissv/esen

srsckisnon im Lelbstverlsg von

lltto ^gle. 8kk.-I>ekrer, Losssu, 8t. (xâllen
âsntsvk und krsnsijsisob mit 20 llsilsgsn. preis 50 lip.

Loi Lesbgon über 10 Stück 10°/° Orstiskormnlsro.
Okno (lrstiskormulsre durvk »Ile ljuckksndlungsn zu beziekon.

Lommontsr d»?u mit rot susgeklllltsn t'ormulsreo Pr. 1.—

è -è- -è formulaiverlsg -è- è è
(ll I67Z 6) Prospekt uoci Preisliste gratis und franko.

Um meine ^/aLltimasciiinen à 21 ssr.

mit einem Leklsge überall einzukukreo, bade ick miok entscklossen. dieselben
zu obigem billigen preise odns I7svbn»dolo sur probe su senden! Loin Lent-
nvnngl Lrodlt g lllonstl Ourck Leiksnerspsrnis verdient sieb die blascbin«
in kurzer ?eit und xroikt die tViiscks nickt im geringsten an. I-eicbto ttsud-
ksbung! leistet mekr und ist dsutrksktsr vis eins Nascbins zu 70 Pr.!
Tausends Anerkennungen! Oie àlsscbine ist sus lkolz nickt aus öleck und ist
unvervNstlicb! Lrösste ^rbeitserleickterung und (ieldersparnis. Lekreiken Lie
sofort »o: (ll 7223 262

IP»»I tlkr««i <Z««I»«I, N»««l.
Vertreter anck zu gelegentlickom Vsrksuk übersll gesucbt! Loi Le-

Stellung stets näcksts blisenbabnslstion angeben!

^ is Uni«:» ^i tàîyue m Vonk
verkauft p. àbzsblung v. W r. î! an p. Hlt.,
»Ile HIn«I>ti»»t«ni»«nt«: Violins. plüts,
Clarinette, klleckinstrumente etc.

tttt nomopnon Ntt
mit 20 grossen doppelseitigen Platten, sntbal-
tend 40 ülastli- oder <Z«»»nx«tàvIie
der besten Vnvliest«« u. liitastl«« der
Welt zum preise v. lGO zaklbar 6 Pr.
per Honst, 20 (lt. per Vag. <kl is«i x> is«

Verlsogen sie Konditionen u. Katalogs von
dem (ienerslVertreter kür die dentsoke Lvkvsiz:

VI». HVàltt, 5 Los dos llpss, <ìl«»k.
Vertreter vrerdsn kür »Ils Plätze gesucdt.

VN»« V«r»»«»»IiI»»s pfecll^^f Hell
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